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Bebauungsplan 04.36.14
- Erste Anderung des Bebauungsplanes 04.36.10
Beider Lohmihle / Stockelsdorfer Straf3e -

Der Bebauungsplan 04.36.10 - Bei der Lohmuhle / Stockelsdorfer Stral3e -, beschlossen als
Satzung am 30.09.2004 und in Kraft getreten am 09.02.2005, wird wie folgt geandert:

l. ANDERUNGEN IN TEIL A - PLANZEICHNUNG

Die Planzeichnung bleibt unveréndert.

ll.  ANDERUNGEN IN TEIL B - TEXT

Die textliche Festsetzung 1.1.3 wird gestrichen.
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SATZUNG DER HANSESTADT LUBECK

TEIL B - TEXT

zum Bebauungsplan 04.36.10 - Bei der Lohmuhle /Stockelsdorfer Stral3e -

Fassung vom 14.02.2019 geandert durch Bebauungsplan 04.36.14 - 1. Anderung des

Bebauungsplanes 04.36.10 Bei der Lohmuhle / Stockelsdorfer Stral3e -

PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

1. Art der baulichen Nutzung

1.1 In den Sondergebieten mit der Zweckbestimmung "Grol¥flachige Einzelhan-
delsbetriebe und sonstige Gewerbebetriebe" sind zulassig:

1.1.1 Einzelhandelsbetriebe mit nicht-zentrenrelevanten Sortimenten:
Nicht-Zentrenrelevante Sortimente sind:

Mobel /Kichen /Badmobel /Bliromdbel

Baustoffe, Bauelemente, Sanitarbedarf, Fliesen, Eisenwaren, Rolladen,
Markisen, Fenster, Turen, Werkzeuge, Installationsmaterial, Beschlage
Teppiche, Bodenbelage

Holz

Ofen

Pflanzen, Pflege- und Diungemittel, PflanzengefélRe, Gartenmdbel, Garten-
werkzeuge, Zaune, Gartenhauser, Gewachshauser, Rasenmaher
Campingartikel

Kfz, Motorrader, Mopeds, Kfz-Zubehor, Motorradzubehdor

Boote und Bootszubehor

Brennstoffe

1.1.2 Zentrenrelevante Sortimente je Einzelhandelsbetrieb nach ziff. 1.1.1 nur als
branchenbezogene Randsortimente bis zu 20 % der realisierten Verkaufsfla-
che, jedoch max. bis zu 400 m2 .
Zentrenrelevante Sortimente sind:

Nahrungs- und GenuRmittel, Reformhausartikel, Lebensmittelhandwerk
Papier-, Schreibwaren, Blcher

Antiquitaten

Kinderartikel

Kunst, kunsthandwerkliche und kunstgewerbliche Artikel
Pharmazeutischer Bedarf, Drogeriewaren, Kosmetika

Schnittblumen, Tiere, Zooartikel, Tiernahrung

Textilien (Oberbekleidung, Wasche, Wolle, Kurzwaren, Stoffe, Schuhe, Le-
derbekleidung, Lederwaren, Modewaren, Hite, Schirme)
orthopadische Artikel

Spielwaren, Bastelartikel, Sportartikel

Haushaltsartikel, Glas /Porzellan, Keramik, Geschenkartikel

Uhren, Schmuck

Foto- und Videogerate und Zubehor, Optik

Musikalienhandel
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1.2

4.2

- Optische und feinmechanische Erzeugnisse, Haus- und Heimtextilien, Gar-
dinen und Zubeh6ér, Einrichtungszubehdr (ohne Mobel)

- Elektrowaren (weil3e und braune Ware), Unterhaltungselektronik, Computer

- N&hmaschinen

- Waffen und Jagdbedarf

- Beleuchtungskorper

- Fahrrader, Fahrradzubehor

Sonstige Einzelhandelsbetriebe zur Versorgung des Gebietes und sonstige
Einzelhandelsbetriebe in rdumlicher und funktionaler Verbindung mit Herstel-
lungs- Wartungs- oder Reparaturbetrieben bis jeweils max. 200 m? Verkaufs-
flache. Diese Begrenzung gilt nicht fir Kraftfahrzeugbetriebe.

(8 11 (3) Bau NVO)

Neben den Nutzungen nach Ziff. 1.1. sind die gewerblichen Nutzungen und
sonstige Nutzungen gem. § 8 BauNVO, sofern sie nicht nach Ziff. 1.1 ausge-
schlossen sind, zulassig.

(8 11 (3) BauNVvO)

Bauweise

In den Gebieten, in denen eine abweichende Bauweise festgesetzt ist, sind bei
Einhaltung seitlicher Grenzabstéande auch Baukdrper Gber 50 m Lange zuge-
lassen. Baukorper durfen ausnahmsweise auch auf der Grenze gebaut werden,
wenn keine sonstigen Belange dem entgegenstehen (§ 22 (4) BauNVO).

Mal3 der baulichen Nutzung

In den Sondergebieten ist eine Uberschreitung der zulassigen Grundflachen-
zahl von 0,8 durch die in 8§ 19 (4) BauNVO aufgefuihrten Anlagen nur bis zu ei-
ner Gesamtgrundflachenzahl von max. 0,85 zulassig.

(8 19 (4) BauNVvO)

Nebenanlagen, Garagen, Stellplatze

Nebenanlagen

Im gesamten Geltungsbereich sind Nebenanlagen im Sinne des § 14 (1)
BauNVO aufRerhalb der Uberbaubaren Grundsticksflachen im Bereich zwi-
schen der StraRenbegrenzungslinie und der vorderen Baugrenze ausgeschlos-
sen. Hiervon ausgenommen sind Einfriedigungen, genehmigungsfreie Gebau-
de sowie Firmen- und Hinweisschilder gem. Ziff. 11.1.

(8 14 (1) BauNVvO)

Garagen und Stellplatze

In den Sondergebieten sind auf den nicht Gberbaubaren Grundstiicksflachen im
Bereich zwischen der StralRenbegrenzungslinie und der vorderen Baugrenze
Garagen unzulassig. Max. % dieser Flache kann fir Stellplatze und deren Zu-
und Abfahrten in Anspruch genommen werden.



(8 9 (1) Nr. 4 BauGB i. V. m. § 12 (6) BauNVO)

Anpflanzung und Erhaltung von Baumen

- Die in der Planzeichnung festgesetzten Flachen fir das Anpflanzen von
Baumen und Strauchern sind mit heimischen Laubgehdlzen unter Beriick-
sichtigung der artspezifischen Pflanzabstédnde zu bepflanzen und dauernd
zu unterhalten.

- Auf den Stellplatzflachen ist fir mindestens je 8 Stellplatze ein einheimischer
standortgerechter Laubbaum zu pflanzen und dauernd zu unterhalten.

- Stellplatzflachen entlang der StraRenverkehrsflache sind gegentber der 6f-
fentlichen Straf3enverkehrsflache durch mind. 1,0 m breite max. 1,5 m hohe
Hecken oder durch Anpflanzungen von mind. 1,0 m Breite mit heimischen
Laubgehdlzen in einem artgerechten Pflanzabstand abzuschirmen.

- Beidseits der StraRe 668 sind in einem Abstand von 10 — 12 m einheimi-
sche, grol3kronige Laubbaume mit einem Stammumfang von 18 — 20 cm in
Reihe zu pflanzen und dauernd zu unterhalten.

(8 9 (1) Nr. 25 BauGB)

FESTSETZUNGEN UBER DIE AUSSERE GESTALTUNG BAULICHER ANLAGEN

(8 9 (4) BauGB, 8§ 92 (1) Landesbauordnung fir Schleswig-Holstein (LBO) vom
10.01.2000 (GVOBI. Schl.-Holst. S. 203)
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1.2

Werbeanlagen

In dem Bereich zwischen den Stralienbegrenzungslinien und den Baugrenzen
sind Anlagen der Auzenwerbung nicht zulassig. Davon ausgenommen sind:

Jeweils max. 1 Sammelhinweisschild je Grundstiick entlang der Stral3e Bei der
Lohmiuhle und der Stockelsdorfer StrafRe bis zu einer Grof3e von 10 m2 und ei-
ner max. H6he von 6 m oder Einzelhinweisschilder von max. 6 m2 und einer
max. Hohe von 4 m in einem Mindestabstand von 1,0 m von der StraRenbe-
grenzungslinie

Je Grundstiick und je 100 m Stral3enbreite max. 5 Fahnenmasten entlang der
Stral3e Bei der Lohmihle, der Stockelsdorfer Strafe und der Stral3e 668 mit ei-
ner max. Hohe von max. 10 m

Je Grundstick ab einer stralRenseitigen Grundstticksbreite von 50 m 2 Plakat-
tafeln (GréRe max. 3,60 m x 2,60 m) fur Fremdwerbung. Ab einer Grund-
stiicksgrof3e von 10.000 m2 sind je 10.000 m2 Grundstticksflache jeweils 2 zu-
satzliche Plakattafeln der o. g. GroRRe bei einem Mindestabstand von jeweils
50 m untereinander zulassig.

Mit dem Gebaude verbundene Anlagen der Aul3enwerbung sowie selbstandige
Werbeanlagen wie Werbetiirme dirfen innerhalb der Uberbaubaren Flachen
die festgesetzte max. Firsth6he der Gebaude nicht Uberschreiten



1.3  Werbung in den Obergeschossen und im Attikabereich ist nur in einer Breite
von max. 10 m, bei Geb&audeseiten Giber 30 m nur bis zu einer Breite von max.
1/3 der jeweiligen Fassadenlange bis zu einer Hohe von 1,0 m zulassig.

2. Einfriedigungen

- In den Gewerbegebieten sind Einfriedigungen an der StralRenbegrenzungslinie
sowie im Bereich zwischen StralRenbegrenzungslinie und der vorderen Bau-
grenze mit Ausnahme von Hecken bis maximal 0,80 m Hohe zuléssig. Auf und
hinter den stralRenseitigen Baugrenzen /Baulinien sind Einfriedigungen bis zu
2,0 m Hoéhe zulassig. Ausnahmsweise sind auch innerhalb der nicht tberbau-
baren Flachen in einer Entfernung von mind. 8 m zur Stralenbegrenzungslinie
Einfriedigungen bis zu 2,0 m Hohe zuléassig, wenn die betriebliche Notwendig-
keit bis zu 2,0 m Hohe zuldssig, wenn die betriebliche Notwendigkeit (z. B. be-
sondere Sicherheitsbedirfnisse) nachgewiesen wird.

Lubeck, 14.02.2019
5.610.2 — Stadtplanung und Bauordnung


cosackfr
Rechteck


	Anlage 4_Satzungstext_2019-02-14
	Bebauungsplan 04.36.14  - Erste Änderung des Bebauungsplanes 04.36.10  Bei der Lohmühle / Stockelsdorfer Straße -
	Fassung zum Satzungsbeschluss  /  Stand:  14.02.2019

	Teil-B-text-04.36.14-Lohmühle--Anlage 4
	SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK
	Fassung vom 14.02.2019 geändert durch Bebauungsplan  04.36.14 - 1. Änderung  des Bebauungsplanes 04.36.10 Bei der Lohmühle / Stockelsdorfer Straße -
	II. FESTSETZUNGEN ÜBER DIE ÄUSSERE GESTALTUNG BAULICHER ANLAGEN





